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Angemeldete Srem de. 


Angekemmen den 22. Mai 1838. : 
Herr Gymnaſiaſt Carl Dal⸗Trzoſſe aus Warſchau, log. im engl. Haufe. 
Gutsbeſiger v. Wilerowski nebſt . awo be Sahm ! 1 
im Hotel de Berlin. Herr Kaufmann Pauſch von Berlin, log. in den 3 Modren. 
Herr Gutsbeſtzer v. Uſfarbowski aus Longeböfe, log im Hotel de Thorn. Fran 
Rendantin v. Hirſch nedſt Fraͤulein Tochter aus Königsberg, Herr Lehrer H. Eggert 
aus Wotzlaff, Herr Bötshermeifter Panke aus Elbing, log. im Hotel de Leipzig. 


—— ng 
b T 
1. Heute Vormittag 1127 Uhr ſtarb unſere geliebte Mutter, Großmutter und 


Schwiegermutter, 3 

5 ; rau Marla Jacobſen geb. Janzen 

im 70ſten Lebensjahre nach vieljährigen üderſtandenen Leiden. Wir widmen dieſe 
zeige Freunden und Bekannten und bitten um file Theilnahme. ö 
Dauzig, den 22. Mal 1836. Die Hinterbliebenen. 


Kr Sy ———[ äͥr ,. ͤ ——— x 
an A - 
5 2 Anzeigen. 


Die Zwickauer Ausgabe von Schaffprare’s i a ecolts Ipanhoe, See 
raͤuber, Anna v. Geierſtein, und Erzaͤhln e 750 Is ite Folge, ſucht man 
zu kaufen Heil. Geiſtgaſſe N 954 e ee ze a 
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3. Fauͤr die zahlreichen Kaͤufer 
der neuen Ausgabe von Schiller's Werken 
. 5 in 12 Bänden. i 5 8 
Stahlſtiche zu Schiller's Werken. 
Die neue Ausgabe von Schillers Werken in 12. Bänden mit Stahlſtichen 
geziert zu ſehen, iſt gewiß der Wunſch vieler Käufer. — Von Geißler's Meiſter⸗ 


hand gezeichnet, und geſtochen in den Kunſt⸗Anſtalten der Herren Creuzbaner und 


Carl Mayer, werden wir dem Publikum 12 Stahlſtiche vorlegen, würdig der Werke 
jenes großen Dichters, da wir keine Koſten ſcheuen für moͤglichſt glängende Ausfüg, 
rung derſelden, fo daß auf ein größeres Publikum ſicher gerechnet werden kann, 
zumal der billige Preis von 777. Sgr. für 3 Stahlſtiche die Auſchaffüng erleichtert. 


Die erſte Lieferung, die Blaͤtter zu Band 1 dis III enthaltend, iſt bereits im 


Drucke und konnen wir ſolche in den erſten Tagen des Juni verſenden, daher wir 
bitten, uns Beſtellungen baldigſt zugehen zu laſſen. ; 

Von 2 zu 2 Monaten erſcheint eine Lieferung, ſo daß das Ganze mit dem 
Werke ſelbſt in die Hände der Ahnehmer kommen kann. Rieger &. Co. 

Stuttgardt im Mai 1333. f 

Zu baldgeneigten Aufträgen: empfehlen ſich die Buchhandlungen von Friedr. 
Sam. Gerhard, Langgaſſe. J 404: und S. Anhuth, Langenmarkt N 432. 
4. Wohlfeiler Verkauf von 2 Grundſtücken⸗ 

auf der Pfefferſtadtt. | 


Wegen Veraͤnderung des Wohnorts einer hiefigen Familie ſollen deren zwei! 
Grundstücke aus freier Hand zu ſehr billigen Pfeifen derkauft werden, als namlich: 
I) das Grundſtück Pfefferſtadt sub NE 126: maſſib erbaut, hat 4 decorirte Stu 
ben, Kuͤche, Keller ꝛc.; das Hinterhaus iſt zu einer Bierbrauerei eingerichtet, 


und mit allen ſowohl kupferaen, als hoͤlzernen Brau⸗Utenſttten, Malzdarre / 


Pumpe, Keller und Boden, ganz complet verſehen; auch befindet ſich dabei 
ein großer Pferdestall auf 5 dis 6 pferde, Wagen miſe, Heuboͤden, großer 


Hof und Holzptatz, und fann dieſes Grundſtücr wegen feiner: Große auch za 
jedem andern Fabrik⸗Geſchaͤfte eingerichtet werden. Ferner: 

2) Das nebendei diegende, ebenfalls maſſto erbaute, ſehr bequeme Wohnhaus sub 
M 1777, enthält 4 decortrte Studen) nebſt Küche, Keller, Hofraum; Kam⸗ 
mern und Holzſtall, welcher auch zum Pferdestall eingerichtet werden kann, 

und ſind dieſe beiden Grundſtücke im guten baulichen Zuſtande. 

Wegen Beſichtizung derſelben, „fo wie wegen des Kaufpreiſes wird gebeten) id" 
direct in der Brertgaſſe sub» NE 12345 zu melden) wo über ralles genaue Aus- 
kunft gegeben werden wird. 8 f „ 

Da dieſe beiden Gtundſtücke verkauft werden ſollen und muͤſſen, ‚fo wird Kauflu 
tigen dieſe Gelegenheit wahrzunehmen. empfahlen, um' in den Beſig wohlfeiler Grund⸗ 

ſtücke zu gelangen, da beſonders ſolide Käufer von der Kanffumme: wenig abzazah⸗ 

len haden wurden 8 5 


U 
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65 Die verehrlichen Mitglirder der Reſſource Concordia werden zu einer 
RR eee den. 30. Mai e. Mittags 1274 Uhr 
hiedurch eingeladen. Wahl. ER 
1 * D “ ai:1838. 

Danzig, den 23. Mat Das (Comte. 5 
i Zur MPerſammlung der Friedensgeſellſchaft ladet zu Freitag den 25. d. M. 
6. ur e . 7 5 der engere Ausſchuß. 8 
um 4 Uhr ergeb . . ’ 

RE Der eee don, mit Capt. §. Deeijen im Schiffe Lucie 

einge f . : 
von Hamburg * 1. I Orhboft Caffee, 
O 2-3. 2 Kiſten Caſſia, 

i 0 M2321. 19 Faͤſſer Schmelzeiſen, N 

wird erſucht, ſich ſchleunigſt im Comtoir des unterzeichneten Schiff ⸗Adrechners zu 
melden. Danzig, den 23. Mai 1838. Theodor Pape. 
8. Sonntag den 20. Mai, iſt auf dem Wege dom Schuitenſtege dis zur Lang⸗ 
gaſſe ein goldenes altmodiſches Uhrgehäuſe verloren gegangen. Der ehrliche Finder 
deſſelben wird gebeten, ſelbiges dei Herrn Alex am Schuitenſtege gegen eine ange⸗ 
m ſſene Belohnung abzugeben. re 5 
9. Die beiden viertel Looſe M 9043. b. und 63536. a. zur Sten Klaſſe 
77ſter Lotterie, find verloren worden. Der etwa darauf fallende Gewinn wird da⸗ 
her dem mir bekannten rechtmäßigen Eigenthümer gegen Quittung zu feiner Zeit be⸗ 
zahlt werden. s i f Rotzoll. 

10. Es iſt den 21. d. M. auf dem Wege von der Brodtbaͤnkengaſſe nach dem 
Langenmarkt ein Schlüſſel verloren. Der Finder wird gebeten, ſelbigen gegen eine 
Belohnung im Intelligenz Comtoir abzugeben. i 

11. Jeden Freitag Nachmittags 3 Uhr werden bei mir Rambau r 1241. die 
Schutzpocken eingeimpft. . Steeg, pract. Wundarzt u. Geburtshelfer. 
12. Auf 1 hoͤheſches Grundstück mit 2 Huf Land (magd) werden 250 Aug zur 
iſten Hypothek unter Adreſſe O. 8. im Jutelligenz⸗Comtoir geſucht. 

N Vermie t. hungen. a 

13. Das bieſelbſt in der Langgaſſe, Wollwebergaſſen⸗Ecke sub e 540, bele⸗ 
gene, neu ausgebaute Haus, deſtehend aus einem großen, aͤußerſt freundlichen, beiz⸗ 
baren und zu jedem Geſchaͤft paſſenden Laden, 6 Zimmern, woven mehrere zuſam⸗ 
menhängend, Kammern, 2 Küchen, Kellern, Boten, Comoditaͤt, mit Kupfer gedecktem 
Altan, ſoll entweder ganz oder Fheilweife vermiethet und kaun ſofort bezogen werden. 
Zur Beſichtigung liegen die Schlüſſel in dem Hauſe Langgaſſe N 61. bereit; die 
näheren Bedingungen aber in der Hundegaſſe * 269. zu erfragen. x 

14. Lanzenmarkt Ag 414. find 2 gegenüber gelegene Zimmer nebſt Küche, 
Speiſekammer, verſchließbarem Boden und Keller, zu vermichen und zu beziehen, 
auf Verlangen auch mit Meubeln und Merten. Das Naͤhere daſelbſt. ’ 

(t) 4 


S 
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15. Pfeſſerſtabt W 122, iſt eine Stube mit auch ohne Meubeln an einen ein⸗ 
zelnen k Herrn zu vermiethen. ; ; 
16. LQLangenmarkt NE 426. iſt eine meublirte Hangeſtube vom 1. k. M. ad 
u vermiethen. . ö f f BEE 
17. Das Grundſtück Neugarten m 523., enthaltend 16 Zimmer, 3 Küchen, 
Keller, Boͤden, 2 Hofplaͤtze, einen großen Garten und Stall auf 6 Pferde, iſt vom 
1. October ab zu vermiethen. Mäheres Heil. Geiſtgaſſe WM 934. 
—— nenn 
Sachen in verkaufen in Danzig 

Mobilia oder bewegliche Sachen. 


18. Leindl abgelagertes, in größeren und kleineren Quantitäten, fo wie fein⸗ 


ſtes engl. Bleiweiß und andere Malerfarben erhalt man zu billigen 

Preiſen bei Bernhard Braune, 
Schnuͤffelmarkt N 712., dem Ausgang der Voͤrſe gegenüber. 

19. Eine Droſchke wird Mattenbuden M 288. verkauft. 

20. Sehr gutes Rindpoͤkelſteiſch das & zu 2 Sgr 9 K, iſt zu haben altſtaͤdt⸗ 


ſchen Graben 443. J. G. Kellner. 


2 Ein großer eiſerner Waage⸗Balken der genau wiegt, nebſt Schaalen und 
circa 3 Centner eiſerne Gewichte, find zu verkaufen Goldſchmiedegaſſe WM 1083. 
22. Büchen, eichen und fichten Kldbenholz, wie auch kleingeschlagenes, 
wird zu billigen Preisen verkauft Ankersehmiedegasse No 172. 
EEE EEE EIER EEE TEEN 


23. Den größten Theil meiner friſchen Waaren von Leipzig habe ich de⸗ 4 
9 reits erhalten und empfehle beſonders dabei eine ſehr große Auswahl der neu⸗ AN 
J ben Sonnenſchirme in Seide Glatt u. facionirt), & 
I fo wie auc die delten dunkelbraunen in Baumwolle, 
8 beſonders billig; edenfo empfing ich die modernſten Damen: & 
9 Kragen in Nett⸗ u. Mullſtickeret, weiße u. grüne Flohr⸗ 


8 Schleier, neueſfe Sommertuͤcher in fehr berſchiedenen Größen und 


Stoffen, Blonden, Atlas, und Mouſſelin de lain Shawls, die feinſten 
I Pompadours in Seide und Sammet, franz. Guͤrtel, ſeid. Damen⸗Handſchuhe 
u. Strümpfe, fo wie viele andre Artikel. H. S. Cohn, Langgaſſe 373. 
GD DD e d de e SD e 
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Edietal⸗(itatione n. 
2 Auf den Antrag der Maria Rehberg geb. Kriehn wird der Ehemann dere 
ſelben Lein veber Johann Rehberg, welcher ſich im Jahre 1823 von hier entfernt 
und ſeit diefer Zeit keine Nachricht von feinem Aufenthalt gegeben hat, zur Einlaſ⸗ 
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fung auf die wider ihn wegen) böglicher Verlaſſung angeſtellte Eheſcheidungs⸗Klage 


* den 30. Juni c. Vormittags 11 Uhr : 
vor dem Deputirten Herrn Kreis⸗Juſtiz Rath Skopnik hiedurch öffentlich und un. 
ter der Verwarnung vorgeladen, daß im Fall ſeines Ausdleidens die boͤsliche Ver⸗ 
laſſung feiner Ehefrau in contumaciam für dargethan angenommen, ſeine Ehe durch 
Ertenntniß getrennt und er für den allein ſchuldigen Theil erklärt und in die Ehe⸗ 
ſcheidungsſtrafe perurtheilt werden wird. 
Elbing, den 10. Jebruar 1838. 
N b i 1 5 
Folgende Dokumente Ind nach der usſage der Intereſſenten verloren gegangen: 
ade a ariete Kauf » Contract vom 29. März 1809 zwiſchen den Wi del 1925 
Maria Goldbeckſchen Eheleuten und Johann Möller über das Grund Lar 
kendorf D. XVIII. 23. nebſt Verlautbarungsverhandlung vom 2. September 
1809, ausgefertigt den 20. Octbr. 1818 nebſt annectirtem Hypothekenſchein vom 


* 


2. October 1818 über die auf der Hälfte B. des gedachten Grundſtücks Rubr, - 


TAI. W 2. für die Michael Goldbeckſchen Eheleute eingetragenen 38 < 

30 gr. Kaufgelderreſt, . 
2. die cop. vid. vom 20. März 180 1., des Erbrezeſſes vom 27. September und 

20. October 1800, ausgefertigt den 9. Rovember 1800, nebſt Hypotheken⸗ 


Schein vom 20. März 18 01 über die für Johann, Daniel und Anna Doro⸗ 


then Reimer auf dem Grundſtück zu Elbing sub A. X. 70. Rubr. III. 
NE 2. eingetragenen väterlichen Erbtheile von 60 e 80 gr. 1. K, 

3, die cop. vid. vom 18. April 1805 des notariellen Kauf⸗Kontrakts vom 10. 
September 1804 mit Verlautbarungsverdandlung vom 9. Januar 1805, aus- 
gefertigt den 18. April 1805 nebſt annectirtem Hypotheken⸗ Schein, über die 

auf dem Grundſtück Damerau sub B. XLVI. 4. Rubr. II. W 2. nud 
Rubr. III. W 2. für Michael Marienfeld und deſſen Ehefrau Regina geb. 
Kuhn eingetragene Leibgedinge, 

4. der Erbrezeß vom 20. Oetoder 1796, ausgefertigt den 24. October 1796 nebſt 
Alteſt vom 11. November 1796, daß die den Geſchwiſtern Michael Peter und 
Jacob Marienfeld ermittelten Erbtheile Lon 281 Hur 3 gr. 133 8, auf dem 
3 Damerau B. XLVI. 4. Rubr. III. M. 1. eingetragen werden 
ollen, ; 

5. der notarielle Kauf-Kontrakt rom 26. October 1836 über die Grunditüde zu 

Fichthorſt sub C. XXXIV. 7. und 9., woraus die Käufer Ab ſolon Bler⸗ 
wuiff und feine Ghefran Maria geb. Rutkoweky, den Verkaͤufern Johann 
Nandi und Maria Mockſchen Eheleuten 116 % 20 Sgr. Kaufgeld rück⸗ 
4 4831 Pfl. ae: zwei annectirten Be ken 0. 

XXXIV. 7. und 9. intragung dieſer Zorderung auf den 5 8 

6. der Schuldurkunde des Carl Ferdinand Jauſch und feiner Ehefrau Eliſabeth 


geb. Storch vom 2. October 1823 über 2000 „dargcliehen von Charlotte 


Regina Broͤsky geb. Dreſcher, nebſt Hypothekenſchein vom 17. October 1623 


‘ 
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über die Eintragung dieſes Kapitels auf dem Grundſtücke Elbing A. I. 97. 
c., und zwei Hypothekenſcheine vom 5 Dezember 1823 über die Eintragung 
deſſelben auf den Grundſtuͤcken A. 11. 19 und A. II. 20. aanoch auf 500 
Aug validirend, es 

7. die cop. vid. des Erbrezeſſes vom 19. November 1792 ausgefertigt den 23. 
November 1792 nebſt Atteſt vom 7. Dezember 1792 über die Eintragungs⸗ 
‚Fähigkeit der im gedachten Erbrezeße den 7 Geſchwiſtern, Johann, Cliſabeth, 
‚Maria, Catharina, George, David und Eleonore Aßmann ausgeſchichteten Erb⸗ 
theil von 220 N auf dem Grundſtück G. XVII. 14. 

3. das Schuld-Document des Heinrich Beck vom 29. Dezember 1804 über 1000 
Haß, dargeliehen vom Dr. Heinrich Gottlieb Ernſt Kobligk, nebſt annectirtem 
Hypothekenſchein vom 11. Februar 1805 über die Eintragung dieſes Kapitals 

“auf dent Grundſtuck Elbing A. II. M II., 25 

9. das Schuld⸗Document der Gottfried und Chriſtina geb. Bundt Fichtenauſchen 
Eheleute vom 14. u. 15. November 1803 uͤder 333 N 10 Sgr., dargelie⸗ 
hen vom Kaufmann Daniel Raſchke, nebſt annectirtem Teſtament des Raſchke 
vom 4. Mai 1805, und Ceſſion des Univerſal⸗Erben David Bargoctt vom 
26. Februar 1806, wornach er dies Kapital der Maria Rundt abkritt, und 
Hypotheken Scheine vom 23. März 1804 über Eintragung des Kapitals auf 

dem Srundſtücke Elbing A. IX. 35., fund vom 28. Marz 1806 über Sub- 
ingrossation dieſes Kapitals für Maria Rundt, Eu, 

10. die cop. vid. vom 30. Auauſt 1816, des Erbrezeſſes vom 11. September 
1815, ausgefertigt den 31. Dezember 1815 nebst annectirtem Hypothekenſchein 
vom 30. August 1816 über die Eintragung des in gedachtem Erbrezeß dem 
Jacob Wiebe ausgeſchichteten vaͤterlichen Erbtheils don 218 F 17 Gr. 
12 &. auf dem Grundſtücke Reuſtaͤdter Ellerwald sub D. VI. 60. 

11. die Obligation des Peter Wölfe vom 2. Auguſt 1734 nebſt Recognitionsder⸗ 
handlung vom 7. Auguſt 1784 über 400 724, dargeliehen von Bartholos 
maͤus Kunge nebſt annectirtem Atteſt vom 9. Auguſt 1734 uber die Eintra⸗ 
gungsfähigheit dieſer Poſt auk dem Grundſtück Roſenorth D. XVII. W 10. 

Alle Diejenigen, welche an dle vorbezeichneten, bereits quittirten Forderungen, 
und die darüber ausgefertigten Documente als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand⸗ 

oder ſonſtige Briefinhaber Anſpruͤche zu haben vermeinen, werden auf ö 

5 den 25. Auguſt c. Vormittags 11 Uhr 
vor dem Herrn Kreis⸗Juſtiz⸗Rath Skopnik diedurch vorgeladen, unter der Verwar⸗ 
nung, daß im Fall idres Aus bleivens die aufgebotenen Decumente für amortiſirt 
erklart, und die Jorderungen in den betreffenden Hypothekenbüchern geloͤſcht werden 

werden. ä 

Zugleich werden zu dieſem Termine die Inhaber oder deren Erben, Ceſſſona⸗ 

rien oder die ſonſt in ihre Rechte getreten find folgender Forderungen, welche an⸗ 

geblich bezahlt ſind, ohne daß legale Quittungen darüber hat herbei geſchaft werden 
koͤnnen, reſp. die Eigenthuͤmer, Ceſſion arien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs Inhaber der 
darüber ausgefertigteu, angeblich verlornen Documente unter der Verwärnung dor⸗ 
geladen, daß die Documente für amortiſirt erklärt, und die ausgebliebenen Intereſ⸗ 


7 


fenten mit ihren Realanſprüchen an die derhafteten Brundflüde: präeludirt werden: | 
werden. 3 Werth von 186 NN 20 Sgr. und. 666 NN 20 Sgr. 
1. ein Leibgedinge 55 auf . des Kauf⸗Contracts vom 10: Daf + 
rucheaneige Kauf 18, Just 1508 unde der Verhandlung dom 21. Jedruar 
1608, tant Bppotheren Schein vom J. Dezember 1808 für die Verkäuferin 
gr 2 Clgaſſen geborne Faſt auf dem Grundſtücke Neuftädter Eher: 
vr I. 25, Rubr. III. H 2. eingetragen ſind; das Document nebſt 
Höpothekenſcheln fol verloren ſein, „„ * 
Hypo Gas 35 Sar. zinsbar zu 5 Ct, welche auf Grund des Erbvergleichs 
2. 50% 40. Jult 1793, ausgefertigt den 19. Juli 1793 und des Rotariatd Di 
eumenss dom 11. u. 15. Januar 179 ‚verfautbart den 27. Juni 1704, auf 
a dem Grundſtüc Wallderf P. V.IL als vaͤterliches Erbtheil für. George Krüger 
eingetragen ſind, und worüber kein beſonderes Document ausgefertigt iſt, f 
92 Y 66 gr., welche auf Grund der copia vidimata des Erbrezeſſes dom 
9. September 1795, ausgefertigt den 11. September 1795 laut Atteſt vom 
2. Mai 1796 für eintragungsfaͤhig erachtet, und demnächſt für Barbara und 
Johann Gottfried. Feſch als deren vͤterliches Eibtheil auf das Grundſtuͤck 
A IV. 39: zu Elbing wirklich eingetragen ſind. Das vorſtehend bezeichnete 
uterims document iſt verloren, Er ; I TRER 
a; ee 1 5 Peter Elaaſſen mit ſeinem Grundſtuͤck Kerbswalde 
C. XXI. 6. am 20. Mai 1792 auf Höhe von 136 t 20 Sgr. den Cors- 
nelins Meärtensſchen Erben beltellr hat, und welche auf gedachtem Grundstück 
eingerregen find, . obne daß ein Decument daruber ausgefertigt iſt. I 
55 45 K 10 Sar., welche für Anna Hohmann auf Grund der Schuldber⸗ 
ſchreibung des Daniel Kuhn vom 9. Januar 1781 recognoscirt den 16. a. 
nnar 1761 auf dem Grundstück B. XIII 16. eingetragen ſind, und worüber 
eim Document mit dem Atleſt der Eintragungsfaͤhigkeik am 19. Jauuar 1781: 
ausgefertigt i, welches angeblich derloren gegangene 
Q uing, den 27, März 1838 Fr 
Be Königlich Preuß! Stadtgericht, 


8 
2 


Scifefis . Nah per t. 


5 „Den 22. Mai angekommen. i 
D. Niels, Prinz Cbriſtſon Frederick, k. v. Svendborg. m. Ballaßt. F. Boͤhm & Co. 
LE. Polleſen, Jenas, k. v. Stavanger m. Heeringen! Ordre. 
5 a e ſe gelt. 

H. J. Otijes n Ainſterdam m. Getreide. 

J. H. Voͤltz n. Guernſey m. Holz. 
J. C. Kaſten n. London — u. Zink. 
J. R. Brons n. Edam m. Holz.. 
M. F. Krüger n. Calais —. 
L. B. Janſſen n. Bruͤſſe!l — 

C. Radmann n. Antwerpen m. Holz; 

O. Groß n. England m. Knochen. 
J. Braus n. Zaardam m. Saat. 
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Uckema n. Leer m. Holz. 

Kruſe n. Dunkerque — 5 

„Ulrichs n. England m. Knochen. ; 
Ruggles — Getreide. 5 
Hanſen n. Antwerpen m. Saat. 

Visker n. Amſterdam m. e 

Borgmann — 

8 unten n. Elſeneur — 

Hanſen n. Wisbeach m. Oelkuchen. 

Kraͤft n. Deptford m. Holz 

; 8 n. London m. 205 u. Zink. 

— Weizen. 

J. Biene n. Leith m. Holz 

J. Kortryck n. Amſterdam m. Getreide. : 

G. Venema n. Rotterdam — Wind N. O. 


— —— —— 
Getreidemarkt zu Danzig, vom 18. bis incl. 21. Mai 1838. 


I. Aus dem Waffer: Die Laſt zu 60 Scheffel find 2235 Laſten Getreide 
überhaupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 1245 Laſten 
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unverkauft. 
; en 
Weizen. * - er 2 Hafer. e 


1. Verkauft, Laſten : 91 8 
Gewicht, Pfd.“ 130—132 ie 


Preis, Nihlr. 115-1342 
— | 
* Wicken. 


2. Underkauft, Laſten: » ; 45 773 Fr 15 — 
2. Vom Lande: 
weiße 40 
d.Schſl. Sgr. 60 42 — 29 20 are 54 


Bon Thorn IR keine Liſte eingegangen. 


